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Zu dem von einzelnen SPD-Abgeordneten – darunter Ralf 

Stegner und Rolf Mützenich – veröffentlichten sogenannten 

„Manifest“ zur Ukraine-Politik erklärt der Bundestagsabge-

ordnete für Braunschweig, Dr. Christos Pantazis (SPD): 

 

„Das heute veröffentlichte Papier einzelner Abgeordneter ist 

nichts weiter als ein persönliches Meinungsbild – aber eben 

kein Fraktionsbeschluss, und schon gar nicht eine mehrheits-

fähige Position der SPD. Entscheidungen über sicherheits- 

und außenpolitische Grundsatzfragen werden nicht auf Zu-

ruf oder per Unterschriftensammlung getroffen. Sie gehören 

in die Gremien der Fraktion und der Partei – und dort ist die 

Haltung eindeutig.“ 

 

„Wir erleben derzeit einen brutalen Angriffskrieg auf europä-

ischem Boden. Wer glaubt, man könne diesem mit Be-

schwichtigung begegnen, verkennt die Realität. Putins Russ-

land führt einen imperialistischen Vernichtungskrieg gegen 

die Ukraine – mit Kriegsverbrechen, Massendeportationen 

und gezielter Zerstörung ziviler Infrastruktur. Wer sich in ei-

nem solchen Moment auf das alte Vokabular des kalten Frie-

denstaumels zurückzieht, stellt sich gegen die Prinzipien der 

Wehrhaftigkeit, der Solidarität und der historischen Verant-

wortung.“ 

 

„Und vor allem: Es sind die Ukrainerinnen und Ukrainer 

selbst, die sich nichts sehnlicher wünschen als ein Ende die-

ses Krieges. Aber sie wissen aus bitterer Erfahrung, dass Frie-

den ohne Freiheit kein Frieden ist – sondern Unterwerfung. 

Wer ihnen jetzt einredet, sie müssten ihre territoriale Integri-

tät aufgeben, spricht nicht für den Frieden, sondern für Pu-

tins Interessen.“ 

 

Pressemitteilung 
 

Dr. Christos Pantazis (SPD) zum Manifest der SPD-Friedenskreise: 

 
 

„Dieses sogenannte Manifest ist kein SPD-Kurs – Appeasement gegenüber Putin ist verantwor-

tungslos“ 

 

Berlin, 12.06.2025 
 
Dr. Christos Pantazis, MdB 
Abgeordneter für Braunschweig 

Gesundheitspolitischer Sprecher 

 
Berliner Büro: 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Tel.: +49 30 227 78040 
 
Wahlkreisbüro: 
Schloßstraße 8 
38100 Braunschweig 
Tel.: +49 531 4809 822  
 
christos.pantazis@bundestag.de 
www.christos-pantazis.de 

mailto:christos.pantazis@bundestag.de
http://www.christos-pantazis.de/


 
 
                                                    Dr. Christos Pantazis, MdB                                         

Bundestagsabgeordneter für den Wahlkreis 50 | Braunschweig 

Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 

 

 

„Die SPD steht – und wird weiterhin stehen – hinter der klaren 

Linie unseres Vizekanzlers und Parteivorsitzenden Lars Kling-

beil sowie unseres Verteidigungsministers Boris Pistorius. Wir 

setzen auf Stärke, Abschreckung und Solidarität mit der Ukra-

ine. Ein Appeasement gegenüber Putin wäre nichts anderes als 

ein Verrat an den Opfern dieses Krieges und eine Einladung 

zur nächsten Eskalation.“ 

 

„Ich erwarte und fordere, dass sich unsere Bundestagsfraktion 

zeitnah unmissverständlich positioniert. Wir brauchen jetzt 

ein starkes, geschlossenes Signal der Rückendeckung für un-

sere Regierung und unsere internationalen Partner. Alles an-

dere spielt den Falschen in die Hände.“ 


